
Crafts Culture

Ein Fotowettbewerb anlässlich der Zeughausmesse im Deutschen Historischen
Museum Berlin

Kooperationspartner: Berufsverband Angewandte Kunst Berlin-Brandenburg e.V. in 
Zusammenarbeit mit der internationalen Zeitschrift fur neue Kunstgattungen Art Aurea 
und Berliner Fotografiestudenten.

Hintergrund

Zeitgenössisches kunstlerisches Handwerk entsteht im ganzheitlichen Prozess von 
Ideenfindung, Gestaltung und Fertigung und unterscheidet sich grundlegend von der heute
vorherrschenden industriellen Massenfertigung. Hinter jeder einzelnen Arbeit stehen 
individuelle, authentische Macher mit persönlichen Vorlieben, Kunstfertigkeiten und 
Techniken.

Die wichtigste Veranstaltung fur Angewandte Kunst in Berlin und Brandenburg ist die 
Zeughausmesse. Sie findet auch in diesem Jahr wieder vom 10. bis 13. Dezember im 
Deutschen Historischen Museum im Schluterhof im Zeughaus statt.

Aufgabe

Anlässlich der Zeughausmesse ist die Idee entstanden, die Kultur der dort vertretenen 
Kunstler, Designer und ihrer Käufer durch einen Fotowettbewerb neu zu interpretieren und
sichtbar zu machen. Hier eine Liste aller diesjährigen Teilnehmer: 
zeughausmesse.de/teilnehmer-a-z

Dazu werden junge Fotografen aus Berliner Fotoklassen eingeladen, mit größtmöglicher 
kunstlerischer Freiheit und ihrem ganz persönlichen Blick die Welt der MacherInnen zu 
ergrunden. Besonders nicht aus Deutschland stammende Gestalter sollen mit dem 
Wettbewerb in den Vordergrund geruckt werden. 

Jede/r Fotograf/in porträtiert Kunstler, Arbeitsprozesse, Werke, Nutzungssituationen 
etc. und/oder ihre Käufer/Sammler/Nutzer. Die Fotos können vorab an jedem beliebigen
Ort oder während der Zeughausmesse bis spätestens 15. Dezember 2015 entstehen.

Anmeldung

Wenn Sie auf der Zeughausmesse fotografieren wollen, bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 30. November, damit wir uns ggf. um Ihre Akkreditierung kummern können.

Agata Waleczek
Redaktion / editorial staff



waleczek@artaurea.de

Preis

Alle Fotografien werden im Online-Magazin von Art Aurea veröffentlicht. Die besten 
Arbeiten werden in der Printausgabe 1-2016 veröffentlicht. Die Auswahl erfolgt durch ein 
Mitglied des Berufsverbandes Angewandte Kunst Berlin-Brandenburg e.V. sowie die Art 
Aurea-Redaktion.

Reinhold Ludwig
Berlin, 27.10.2015
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